
Fort gustus Schottland.
eierliche Eröffnung des ortigen St Benedict-Colle-

und Klosters.

1t besonderem Interesse entnehmen WIT demCR
tholıc Standard“ (London SEePteMbEerT) den

folgenden Bericht ber die felerlıche roffnung der
sammten obbenannten Anstalt, dıe unter der Leitung .
der Benedictiner steht un er ULLSGCTET Zeitschrift
einenEhrenplatz verdient.

Um üuberaus denkwürdigen Act recht fest-
ch BeESECNEN, wurde der dortigen St Benedicet-

das der heil Vater mıtapelle C1INMN I1rıduum gefeiert,
ng vollkommenen Ahblasse für dıe FHesttheilnehmer
elch gyeruhte Der Kurze halber beschränken

WIT uns DL  ar auf das esentlichste des englıschenBe-
tes w

1s 1im Jahre 17106das alte Hort Augustus ZUuU SITra-
egischen Zwecken erbaut wurde, ahnte ohl Niemand,

dass ach Verlauf C111  e  S ]ahrhuhderts derselben
telle C114 friedliches Benedicetinerkloster stehen werde.

Jahre 1507 USSTIEe dıie englische Regierung Von dem
keinen besseren (rebrauch/ machen, als dem

Ba4.0vAat Z verkaufen. Dessen Schn, der SESCHWAaAIL
1& Kord 10 vat schenkte das alte (+xebäude sam m

1ıyYem Grundbesitz den Benedictinern (Febr.: 1876), dıie
Bau der nothigen (xebäude unverzügliıch 111 An
nahmen.
DasCollegium nebst den übrigen G(ebäuden bıld
ıtigC1IHNCH imposanten Complex kıiırchlichArChit

ischerStructur, dıe dıie glaubensvollen ;Zeite des
alters erinnert.

„Illustrated London ws‘ Nr 215  P  2 28 August br
C161 kurzen Artikel, dem eine schöne Abbil

Die Redactionloster beigegeben WAar.
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AAter en zahlreichen Wo  atern dieser geıstlı-
chen Anstalt gylanzen ausgezeichnete Namen, als Nor-
tolk, Bute, 1pOn, Lady Jausee et  ®]

Der orıgınelle Bauplan ist jedoch och nıcht voll
bıs jetzt sınd Colleg1um, Klosterständig ausgeführt ;

Hospiz, Scriptorium und andere (rebäulichkeiten v
endet. Kirche u13 Bibliothek sınd och nıcht begonnen
und warten au „bessere“ Zeıten. Der (+7+esammtwert
des soeben vollendeten Bauwerkes repräsentirt den Be
trag VON OO ; dıe Vollendung des projectirten
Planes duürite och 01018 ASPFUC nehmen. Dıie

un LEHTGF G Ausstattung dieses Prachtgebäudes
ist jeder Hinsıcht kunstvoll und praktisch AB nennen

An der Nordseıte, angesichts des Canals, steht
das Colleg1um mı1t A prächtigen TL en Ihurm
dessen Nıische lebensgrosse St Benedicts Statue
schmückt In dem untern (z+eschoss behinden sıch dıe
ade un ‘T o1llettezımmer Im ersten tockwerke S11

dıe Schullocalıtäten nebst SrFrüsSSCcN Halle, die
Nachts mittelst acht ZTOSSEr (z+ascandelaber beleuchtet
wird Das Musikzımmer 1st mıiıttelst (+lasthüren
Abtheilungen SELLEHNNT,; damıt der Musiklehrer

ge gleicher e1t Pbeaufsichtigen VETINAS
Bibliothek der jJüngeren Knaben ist mI1t interessant
Lesestoffe reichliıch versehen und vorzüglich SEEISNEL,
HST und 16 Lectüre wecken. AA dem HS
aumıgen Spielplatze pflegen dıie Zoglinge ihre offen
lıchenund Privatangelegenheiten A besprechen
ben OÖOrt bei iıhren „Meetings“ Grelegenheit,sıch f{u

das Parlament“ vorzubereiten. Die übrigen Localıtäte
sınd benfalls miıt em erdenklichen Comfortausge
StALLEL, denn der verdienstvolle Prior bereıiste TU
England und andere Staaten, derartige Insti
kennen ljernen.

Die Corridore sind mi1t antıken classıschenBilder
Pantheon. I1ıberius und Constantin’s - Triumphbogen) R  ;



{1 LOTINISC * bo hen TE CGarten EÄCch
zZıier Am Südende st len die lancetförmigen Glasma-

T1 611 die KTEUZIEU ungfrau und St Johannes
Im zweıten (070 befinden sıch dıe reinlichen (r+e

dieselhben en da auchmächer der Aäalteren Zoöglinge ;
Bıllardzımmer nd ıhre Bıbliothek Das Infirmarium ist
telst Corridors C Collegium GLLCHNT:Von

aus gyenlesst 199020 SI6 herrliche Aussıcht auf den
ÖC Ness {)as drıtte tockwerk umfasst das Dormi-

OT1UM das mI1T eppichen, kalten un Warmen W asser
versehen 1St Unter jedem Waschbecken befindet

ch GCINEe Irocknische, in der dıe feuchten Socken und
Nachts ber gyetrocknet werden zönnen. Jeder

glı ist des Morgens miıt kalten Schwammbade
rsehen. In jedem (+emache befindet sich e1iNn Crucifix
bs kleinen Statuen der he1l Jungfrau und des heil
ef

Frontseite de Colleg1ums Sschmücken Zierg
undhübsche Promenaden. Ein Wa serb

roldfischen und asserpflanzen verleiht dem
© wunderlieblichen Anblick. In der ähe des och

esarm) ist CFE netites ootshaus erbaut, das mi1t
rlei Schiff- un Fischerei - K equisiten versehen ist.
se steht ÜUÜISIC des Präsidenten VOo
fferclub
D (+lasmalereien des Refectoriums r9pr%isent
ST die Wappen der alten engliıchen amb

und der schottischen des hl Jacobvo KRatıs
de jetzt dem St Benedicts--Colleg1um On

ıldeinverleıbt sınd Sodann folgen dı
pste Pius undJieo L1, unter deren

Anstalt erbaut wurde: ‚Endlich folg
de vorzuüglichsten W ohlthäter,

Ik,Kıpon eicCc
Neg: wurde Jahre 18

aus Schottland Engla
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en wissenschaftlıcund den Colon1
unterrichtet werden. Die oglınge, meıst aUS YES
henen Famılıen abstammend, werden da HÜE ihren
künftigen Lebensberuf sorgfaltigst vorbereitet. Das
LES1UM ıst mıiıt der Universıtat / (TIasgOoWw verbündet:
nebst den onchen unterrichten daselbst tüchtige {n

‚Protestanten stınd V OTIT ehrfacversitätsprofessoren ;
Auft solche Ärt sichert Inanıcht ausgeschlossen.

dıie L;ehranstalt nur ausgezeichnete Lehrkräfte und
verscheucht zugleich jegliches Vorurtheil MC  - Seiten er

Protestanten. SO docıren bereıts Herr FOyAter, Convertıit
M VO  z} Cambridge, Besıtzer der gyoldenen daill
die (Classıker und (xeschichte. err Herbert Robh

SC VO er YUnıyersitat London und CI

scher, der der Maiıiläander Musikakademıe sıch aUSS
zeichnet hat, unterrichten 111 der Philosophie, frem
den Sprachen und Mus1ık Diese w e  ıchen Professor
bewohnen e11 separates Haus der ähe des CO
leg1ums.

Die moralısch:.- reli&10se Erziehungder Stud
usschliesslich 11 den Händen der Benedi
hr z olHDE dıe grösstmögliche Er &,

ıhren männlichen Charakt
gE Gl et alleın auszugehen, wot TI d

Ehrenworte für dıe Beobachlng OHEN sSeC1IHANE

Hausstatuten einsteht. Man SCLZ s lange Vertr
vm  Y  sSimg, ange CT dasselbe nıcht missb

Hospiz SURE der Frontseıite est
Giebelfelde dıie Darstellung VOILL en
e reidesacken, welche autf das de

der Klosterpforte auf Monte Cas
od a&} urden, nachdem das letzte aıb

Auftf der Ausse SEe1verabfolgt worden W ar

‘ auf der Innder Grüss:‚Pax intrantibus:‘
exeuntibus. W4 DieFensterder sind m1

emendes DBenedictiner-Ordens geschm ckt be
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eschmackvoll das mpfangsZimmer EINSETICHLEL
Nebstbei sınd da och 1eT kleinere Empfangszimmer
24 Schlafzimmer nebst uche und Kauchzıimmer.

Das Kloster miıt der Vorderseite Usten,
waäahrt CIHEN bezaubernden Anhblick des nahen Meeres

Sudöstlich erheht sıch der 145 hohe Ihurm miı1t
CN (C$ schweren Glocke, die tolgende sinnreiche
Aufschrift tragt „.Mie SONaAaNTEe Pla el Marıa 166
Auf d1iesem 1hurme sSind noch andere . (rlocken, C1HeEe
Uhr SOWI1e G+NMN Glockenspiel angebracht das be1l festli-
chen Anlässen die Lieblichsten W eisen ertonen lasst In
Q11ier Nısche sıeht INallı CTE S TOSSEC Statue des h1 Co
In steht Boote, der and den
symbolischen Fisch haltend während MIt der KRechten
d1Le EFischer auf den blauen (x+ewäassern des Loöoch segnet
Iie Kingangspforte 1ST. C111 Kunstwerk der modernen
Baukunst. Das untere (x+eschoss nthalt TEe1 schone
Lesehallen; den übrigen Kaum nehmen ca 50 onchs
zellen CI In jeden derselben befhindet sıch —  e

Metallplatte der W and mıt der Mahnung f{ur die
W ohlthäter des Hauses ZAU beten

Die G(ebäude Collegium HOsSp1Z un Kloster SINd
mıttelst C111e5 vierwinkeligen (ranges (07 110 D
Sammen verbunden Dieser (rang, e1nNn <gyothisches (ze
W Oolbe, nthalt ber kunstvolle Fenster: ber 150
Heiligenköpfe AaUSsS Stein zieren dessen W ände ; ist
unstreıitig der schonsten Konigreiche. Die
Klosterkirche der heil Jungfrau ist. mıt der schonsten
G(Glasmalerei ausgestattet.

Das Seriptorium, für die lıt Arbeiten der Mönche
bestimmt , soll spater uch eE1Ne€e Buchdruckerei
halten

»  »
Die Feier des Triduums ort ugustus

Diese erhebende Nndac begann Dienstag den 31i August
um Uhr Morgens mıiıt dem felerlichen Matutinum und Laudes. Um
hrcelebrirte der Diocesanbischof Macdonald Aberdeen das
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Pontihcalamt 1111 Beiseimn des Erzbischofs Straiın von Edinburgh. FEıne

ımposante Procession,; Al welcher mehrere remde Prälaten theilgenom
MEN, ViINE dem heil Amte VOTA4US. SJach dem heıil Evangelium hielt der
Prior Vaughan S1116 vortrefiliche Predigt. Vor allem bedauerte
bwesenheit des Cardinal-Erzbischofs W eestminster und des Bischofs
VOoO Birmingham, dıe ihrer Kränklichkeit WEeLEC nıcht SSn konnten
Der Festredner zeıgle hıeraulf, miıt welchen Schwierigkeiten dieses Unter-
nehmen /A kämpfen hatte nd miıt welcher freudıgen Genugthuung, ma

un dıieses est Z EF:ussen des heı1ıl Benedicet legen konne. Dieses Tri-
111 Schottland einstduum SC1 uch C116 Öffentliche Satısfaction füur Ae

begangene sacrilegische Ausrottung cdles Mönchthums. um SSS for

erte e Zuhorer auf, f{ur das STOSSC Werk der Kirche, besonders 11

Schottland, eıfrıg zuUu beten
Nachmittags machten ALe zahlreichen (Träste e1INENI Ausflug de

W asserfällen des LKoyer; un hr WL \Viesper; hr Complet
mit heıl 5egen. Hıerauf War 1111 oster Silentium, während che (Gäste

Hosp1z sıich unterhielten.
herrlichesDen olgenden Lag Mittwoch begunstigte
hübscheWeetter. Die aste lustwandelten AIn fruhen Morgen 111 den

Klosterpromenaden, während Lhurme era angenehmes G1 cke
qliel die Tren ergotzte KFıne SrOSSC Anzahl distingulirter as  €  y

Or n1ıL ihren Damen, ıschole, ©  e; Priester Mönche 2ıus IS

denen en und Ländern, hatten sıch kKeıler eingefunden
heFap sollte auch durch feierliıche Reliquienübertragung

werden. Um hr begab sıch der Erzbischof sammt em
LOdas Y1ILU I, der Reliquienkasten incenSIirt und von da

AA  AA li durch Gänge getragen wurde.
Der eröffnete den feierlichen Zug unter der raxu A

Shübschen St.Josephs-Fahne mıt der Aufschrift : „S9° t. Joseph
for us  16 An ihn schlossen sich die Acolythen; ord OVvat, bekleide
dem Hochländer-Kiilt (Schurz); irug dıe Fahne des heil Andreas;
dan paarweIlsc der Clerus; Capıtain Chisholm on Stratglos mı1ıt

u4C des heil. Herzens; drei 1111 Pluvial und Mitra;
vo Glenaladale mi1t der Fahne der heil Jungfrau mı1t der

ft Mater PUTISSIMA, C6 err Keıth Maclellan trug ebenfalls(801

rzens mi1t. dem 99  Aye COT jesu s“ hierauf gte
des Klosters mı1ıt cder Reliquie des heıl Benedicet.

j0Ke goldrahmigen (x+laskasten eingeschlossen und ist eın AB

ge. Knochen. Nachher trugen ZW E1 Priester, begleitet ZzW 6

tragern, A Reliquiarium, welches mehrere heil Knochenfra
ieselben wurden laut Fradıtion eıt derReform

Schottland nach Rom gebracht und daselbst bısngla
LL ahr Eine alte beigeschlossene' Authentic beweıst ihre
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ntıitıcalıchof Reynolds VOTL OE delaıde 1NDE Austrahen schritt
us hıinter den Reliquienträgern Begleitung des Erzbischofs VOEdi

burgh und des 1SCHOIS von Aberdeen
1e Leiber der 1e11 Maurılius nd Marcellus wurden desgleichen

rocessionaliter getragen; die ersteren [0301 Moöonchen 1111 Ordenshabit, die
zteren Ol Priestern 111 Dalmatıken An der Procession betheiligten

IS viele hohe erren und Damen, als arl of Denbigh, Lady Lovat,
apıtaın Vaughan (Brudeı des Priors) etic. Die Procession bewegte sıch

feierlich ernst durch das Ambularıum, heıl Hymnen sıngend. Nach lem

kzuge das SCI1ptor empfing d1e enge den Segen miı1t der
elıquıe des heil Ben_ediét. Hıerauf celebrirte der Bischof 381 Adelaıde

Pontificalamt Nach beendigtem (z+0ttesdienste urde Gabelfrüh-
ück Servırt und Eixcursion W asser unternommen. D der

Vesper zwıischen und Uhr wurde nd be1 anbrechender
behddämmerun g 1NC Procession m1t em Allerheiligsten abgehalten,

lgst. Sacrament wurde VOmM Bischof Hidley OSB Ol Newport ge-
N ; der hubsche W CISSC Baldachın V Lord Lovat und Trel anderen

hohen Herren. Zum Schlusse emer. Prior Vaughan 5C1 heute un!
gen elegenheit ZU eichten, 18088| sıch des 1e€1. Ablasses wuürdie

che
Ein überausfreundliches Wetter beguünstigte auch den ztien Lag
idi 11S. Am Donnerstag fand ebenfalls grossartıge roce

;  galt dıe feierliche Kinweihung der zahlreichen küns
e1l genstatuen, dıe 2881 verschiedenen rtten aufgestellt sınd.

hrer religiösen Bedeutung SCWaahren dıieselben einen überaus
en Anblick. sınd ihrer cht ı110 ange 5{ Johann Bapt,, St Marım

urs, St. Scholastıca, >{ Margareth von Schottland, St Placıd, St
’  St Joseph und s{ Theres1a; nebst diesen gibt och andere

&r Statuen 111 anderen Theilen der Gebäude.
Procession begab sıch C  A  AUS dem Scriptorium ZUuUr atu es

oh nesBapt., WO dıe Benediction Cistercienserabte An
unt St Bernard Leicestershire vorgenommen wurd folg
tuen wurden abwechselnd von JC einem andern Prı te el

OIl Abte Wolf Aaus Amerika, dem Abte VO Glastonbu
Chester, Kathedral-Prior VvVo Peterborough, den Ba

L. Grant. Hierauf hielt er Erzbischof Strain da
stapell während Bıschof Hedley prediıgte. Nachmittags S

Gesellschaft VO 200 Herren un Damen unter dem
Prio A  Ar

1r la ZUIN Schlusse dıe schönen Worte folge
Trinksprüche vorgebracht WUur

Or tiste auf das Wohl des heil Vaters
1T Bezugnahme ‘Lext
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IC  x &x dıe Kath ken

ebe den Al achtunun aufrichtige EKonig1 enNn. z ea  %n

De weıt Loast galt dem Erzbischof Strain als em
er] uchtesten e anwesenden Gäste.

wıederte hierauf: „Das Zustandekommen d1
ch wahrhaftig wunderbar un B hoffe, werde eiıne neue

derGe Chte‘ dieses Landes bılden. Bıs einst der „famose
länd N zertrümmerten Brückenbogen 12 London siıtzen

ul von St. Paul zeichnen wird, MOS erse d1esesKloster
finden, W1€E gegenwärtig 1SeM (Applaus.)

ischof edley oastır te auf das (+edeihen des Klosters.
BeWerk werde hoffentlich gedeıhen, enn ist E (reiste -

diet. begonnen worden.
Subprior Murphy foastirte aut das Wohl des HOr

LOvat; CT ihre (z+enerosıtä: nd ıhr SrosSscCS Interesse an di se
ord JL.ovat bemerkte, dass CI bereitwilligst den Wun

Ü
Va erfullt habe ; W as S anche vielleicht jetz: ihm

lıg 148 werden S16 spater yutheissen; ubrıgens 1I1L1LUSSC Jedermann
alesıtzen,SO besseren Ueberzeugung folgen. Er oastırt

Wo des Diöcesanbischofs.
Bischof Macdonald usserte SsSC11l SrOoSSCS Interesse an d

und seıne Freude 2 dieser Festfeler theilgenommen ZU hab n.
Prio Vaughan toastırte auf das Wohl der ne

nbigh erwıederte Ich VOT Al
und e d ut edenke

te üheren Au
de d L5 ahen

LEr den wenn dieser grossen Veränderu
fluch den Soldaten tenStatt de mals

SchottlaSo se1l1 diese tte eın Gentrum des he . Glaubens
n Dem Prior ebühre,das erdienst, das angeregt aAb

erne he fe Dem Lord JOVE a  mOoge es TE fr u

al dA1eser heil Statte 11IE Vervessenh
brig haben unserefrommen Memento
ell der dankbaren Moönche gesicher

urt, bewahre doch eın dankbar He
ben memep grössten chatz mpfa

orgen werde iıch den30 Ge dächtnistag_ diıeses fur
es feiern. eien Sie fiur mich, Det 8ıgen Ereı

di S Anstalt gedeihen!“
edict Talbot rie dıe betr

C, konne h doch I1 ht erk]1 r



ab Als Procurator ausesihn d Prıor damıt beauftr gt
sste vielleicht den grollen, weil FT C11€E FrTOSSE IX  tre
I bezahlen habe:;: diess S61 jedoch keineswegs der KFall;: Gegen-

theıl SC1I er SsSammt SEINETr Communität leben Gästen bestens VCI-
unden. Er trank uf das Wohl des Clerus und der Lalen.

Dr. Smith dankte 1111 Namen (des Clerus un gab deı Hoffnung
UN), diesenHallen bald die erste 5Synode VO Schottland VCTSaMl-

meltZzu sehen.
Die übrigen 1 0oaste galten dem Bischof VO Adelaıde, dem Abte

Wolf AaUuUSs America, en Architekten Hansom und Pugin eic
Nachmittags producırten sıch hochländische Lanzer und Pfeıiufer;

die aste pr omenırten vergnugt umher. Der Abend WAar wunderschön
nd das W asser des och glich R: glatten Splegelfläche. Um Inr

Wu de der heil egen ertheilt un das teierliche AFG Deum“abgesungen;
die denkwürdige FHKeıer War beendet.

Wir schliessen dıesen interesssanten Bericht nıt INNISEr FEFreude
das hoffnungsvolle Empor  ühen des Benedictinerordens In Schott-

dortige erhabene Festfeier während: des stattgehabten Axıs
Das un unter dıe Fahne des heil. Benedict gestellte ort Augu-

Iu Pr iat!!
ed hm el Weltpriester Brünn

Martin du Fay de Lavallaz,
en letine VO:  } Marıa-Einsiedeln 1755— 1832), e1in Beruf ZU Kloster,

ne Erlebnisse den Tagen der franz. Revolution.
Mitgetheilt [0)0! Johann Auller AUS Einsiedeln

RS  S  C D den vielen stürmıischen agen, welche
Stift Mariıla-Kinsiedeln der Schweiz aufe

tausendjährigen Bestandes durchlebte, woh
1SCgefahrdrohender, als die Tage deritan

vetischen KRevolution. Wie 111 Deutschland ( Da -
folgte den Schaaren fränkischer Eroberer
Schweiz überall Plünderung un Zerstörung.

E fa hatte das Directorium Par der hw
der maächte Tklart am 5 Marz nel Bern,

rbundetenFreistaaten, und wurde un

fremder W affen © so e

Repub aufgeric tet Die sten an

A x OE


